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 Straße „Am Kreuz“, 2008 

 

Die Straße verdankt ihren Namen einem hölzernen Kreuz, welches 

unmittelbar an der Einmündung in die → Thonhauser Straße steht.  

Kruzifixe, insbesondere hölzerne Feld- und Wegkreuze, aber auch 

Flurbereinigungskreuze finden sich wohl in  jeder Gemeinde und ge-

hören geradezu zum dörflichen Landschaftsbild.  

Solche „Marterl“ dienen sicherlich in erster Linie als Mahnmal und 

Gedächtniszeichen, hier ist das Kreuz unmittelbar an der Straßen-

kreuzung zweier alten Dorfverbindungswege wohl zugleich auch ein 

Richtungs- und Wegweiser; die daneben stehende Sitzbank lädt den 

Reisenden zur Rast und zum Gebet ein.  
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